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Stockheim – „GemeinschaftL!ch“ an 
Morgen Denken, so lautet der Slo-
gan der Gemeinde Stockheim wel-
cher in der Gestaltung noch vom 
Logo mit dem stilisierten Gemein-
dewappen ausdrucksstark zur Gel-
tung gebracht wird. Die Gemeinde 
Stockheim sieht eine erfolgreiche 
Arbeit im Rahmen des Modellprojek-
tes „Kommunalmarketing“ das vom 
Verein Kronach Creativ kreiert wur-
de. Seit über einem Jahr rauchen die 
Köpfe bei den Zusammenkünften 
und Klausurtagungen. Nun arbeitete 
man in einer dritten Klausurtagung 
im Rathaus Stockheim zwei Schlüs-
selprojekte für das weitere Vorgehen 
heraus. Über allem steht dabei als 
Corporate Identity von Stockheim 
der Begriff „Gemeinschaftlich!“ Ge-
meinschaftlich ist dabei abgeleitet 
aus der einzigartigen Tradition, wel-
che durch ein starkes und selbstbe-
wusstes „Wir-Gefühl“ zum Ausdruck 
kommt, was wiederum geprägt ist 
von einer unverwechselbaren Berg-
baugeschichte. Unter diesem Titel 
wurden zwei Schlüsselprojekte erar-
beitet. Zur Profilschärfung der Berg-
werksgemeinde sollen die Sanierung 
und der Umbau der Rentei zum kul-

turellen Treffpunkt der gesamten 
Gemeinde beitragen und das zwei-
te strategisch wichtige Projekt sieht 
man in der Wohnraumentwicklung 
aufgrund der hohen Nachfrage. Als 
eine von drei Modellgemeinden 
im Landkreis Kronach wurde die 
Großgemeinde Stockheim in dem 
letzten Jahr intensiv bei der Ermitt-
lung und Weiterentwicklung ihrer 
wesentlichen kommunalen Stärken 
und Entwicklungsziele von dem 
Projektteam Kommunalmarketing 

beratend unterstützt und begleitet. 
In einem Aktionsplan „Gemeinde-
entwicklung 2030“ wurden zuletzt 
konkrete Entwicklungsziele in drei 
Handlungsfeldern festgehalten. Die 
Gemeinde Stockheim ist aufgrund 
der guten Voraussetzungen bei 
Neubürgern beliebt, um einen Zu-
zug zu ermöglichen, sind attraktive 
Bauplätze nötig. Um mögliche Leer-
stände künftig zu vermeiden, ist es 
wichtig, über vorhandene 

Fördermöglichkeiten im Hinblick auf 
Sanierung und Modernisierung zu 
informieren, war sich das Gremium 
einig. Bürgermeister Rainer Detsch 
fasst mit Freude zusammen. „Wir 
können feststellen: Stockheim hat 
enormes Potential. Im Projekt Kom-
munalmarketing konnten wir unsere 
Stärken herausarbeiten und Themen 
definieren, die wir weiterentwickeln 
wollen. Wir sind eine prosperierende 
Gemeinde und wollen uns im stän-
digen Verbesserungsprozess für die 
Zukunft weiterhin erfolgreich auf-
stellen. Das Projekt Kommunalmar-
keting ist für uns in diesem Prozess 
eine gute Unterstützung und Hilfe-
stellung. Dafür auch großer Dank 
und Anerkennung der Projektlei-
tung, Rainer Kober, Margita Volk-Lo-
vrinovic und Barbara Hauptmann für 
ihr außerordentliches Engagement.“ 
Am Ende der dreistündigen Klausur 
machte Rainer Kober deutlich, dass 
eine Vorwärtsentwicklung zielfüh-
rend erreicht werden kann, wenn 
alle „Gemeinschaftl!ich“ an einem 
Strang ziehen. Dafür bietet die Ge-
meinde Stockheim mit allen Beteilig-
ten beste Voraussetzungen. Und Bür-
germeister Detsch bekräftigt, es wird 
weiter gemeinsam gearbeitet, denn 
Stockheim wird durch ein starkes 
WIR-Gefühl geprägt und durch eine 
starke Gemeinschaft in die Zukunft 
vom ICH zum WIR!  Jeder übernimmt 
Verantwortung und bringt sich ein, 
als Person mit Ideen, Kraft und Enga-
gement für die Gemeinschaft. 

Kommunalmarketing wird in Stockheim erfolgreich fortgesetzt

Die Gemeinde Stockheim will „Gemeinschaftlich“ an der Zukunft bauen. In 
einer dritten Klausurtagung im Rathaus wurden Schlüsselprojekte auf dem 
Weg dorthin erarbeitet. Im Bild: Bürgermeister Rainer Detsch (vorne 2. von 
links) und Projektleiter Kommunalmarketing und Vorsitzender von Kron-
ach Creativ, Rainer Kober (vorne rechts)   Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann    
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welche Tonne kommt?

       Sa., 03. November: grün       

  Fr., 09. November: grau
        Fr., 16. November: gelb
      Fr., 23. November: grau
       Fr., 30. November: grün
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Gottesdienste und Kreise der evang. Kirchen 
Burggrub und Stockheim

1. Gottesdienste
Sonntag, 04.11. 9.00 Uhr   FestGD nach dem Reformationstag 
  mit Hl. Abendmahl in Burggrub
 10.30 Uhr FestGD nach dem Reformationstag  
  mit Hl. Abendmahl in Stockheim
Sonntag, 11.11. 9.00 Uhr   GD in Stockheim
 10.15 Uhr GD  in Burggrub
Freitag, 16.11. 18.30 Uhr Friedensgebet an der Grenz- und Friedenkapelle, 
  Treffpunkt am Dorfplatz in Burggrub 
Sonntag, 18.11. 9.00 Uhr   GD mit Kirchenparade und anschließendem 
  Gedenken zum Volkstrauertag in Burggrub
 10.30 Uhr GD  in Stockheim
Dienstag, 20.11. 16.00 Uhr GD im Altenwohnheim Hasslachblick 
  in Stockheim mit Beichte und Hl. Abendmahl
Mittwoch, 21.11. 18.00 Uhr   GD mit Beichte und alkoholfreiem 
  Hl. Abendmahl in Burggrub
 19.30 Uhr   GD mit Beichte und Hl. Abendmahl in Stockheim
Sonntag, 25.11. 9.00 Uhr GD mit Totengedenken in Gundelsdorf
 10.15 Uhr   GD mit Totengedenken in Stockheim
 13.30 Uhr   GD mit Totengedenken und anschließendem  
  Gang zum Friedhof in Burggrub
2. Gruppen und Kreise
Dienstag, 06.11. 19.30 Uhr Frauenkreis Burggrub im ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 07.11. 9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im ev. Gemeindehaus in
    Burggrub
Donnerstag, 08.11. 14.00 Uhr Seniorenkreis Stockheim im ev. Gemeindehaus
Freitag, 16.11. 18.30 Uhr Frauenkreis Burggrub – Treffpunkt Dorfplatz
  Gang zur Grenz- und Friedenkapelle zum  
  Friedengebet
Mittwoch 21.11.                nach dem Gottesdienst 19.30 Uhr, Frauenkreis Burggrub, 
  Einkehr beim Höring
Dienstag 27.11. 19.30 Uhr Frauenkreis Burggrub im ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 28.11. 9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im ev. Gemeindehaus in
    Burggrub
Weitere Informationen unter: www.evang-kirche-stockheim-ofr.de

„Liederkranz“ Haig bereitet 
sich auf sein 100-jähriges 
Jubiläum im Mai 2019 vor
Haig – Der Gesangverein „Lieder-
kranz“ Haig kann im nächsten Jahr 
auf ein 100-jähriges kulturelles Wir-
ken zurückblicken. 
Das Jubiläum ist Anlass für die Aus-
richtung eines Festes in der Zeit 
vom 24. bis 26. Mai 2019. 
Aktuell besteht der Verein aus 32 
Sängern und 60 fördernden Mit-
gliedern. Seit jeher ist die Singge-
meinschaft fester Bestandteil im 
Gemeindeleben und hat sich bis 
heute ihren Ruf als qualifizierter 
Klangkörper bewahrt. 
Wie bei einer außerordentlichen 
Zusammenkunft der Mitglieder 
dargelegt, wird der Verein Rück-
schau halten auf ein jahrzehnte-
langes Streben, dem Chorgesang 
den ihm gebührenden Platz im 
kulturellen Leben einzuräumen. In 
besonderer Weise habe die Chort-
radition zur Gemeinschaftsbildung 
beigetragen. Dabei sei das Mitein-

ander der Generationen stets ein 
wesentlicher Baustein des gesang-
lichen Erfolgs gewesen. Vorsitzen-
der Markus Endes informierte, dass 
Bürgermeister Rainer Detsch die 
Schirmherrschaft übernommen 
habe. 
Aktuell sei folgendes Festpro-
gramm geplant: Freitag, 24. Mai: 
20.00 Uhr: Pop- und Rock-Klassiker 
aus fünf Jahrzehnten mit der Grup-
pe „DUST“. 
Samstag, 25. Mai: 15.00 Uhr: Fest-
parade mit den Haache Volksmu-
sikanten – Ehrung verstorbener 
Mitglieder –Pflanzung eines Sän-
gerbaumes. 18.00 Uhr: Festabend 
im Saal des Landgasthofes Detsch 
mit zwei Gastchören. 20.00 Uhr: 
Unterhaltungsmusik mit dem Mu-
sikverein Neuhaus-Schierschnitz. 
Sonntag, 26. Mai: 08.15 Uhr: Kir-
chenparade ab Haiger Linde. 08.30 
Uhr:  Festgottesdienst in der St. 
Anna-Kirche mit dem „Liederkranz“. 
10.00 Uhr:  Familienvormittag mit 
den Haache Volksmusikanten. 
15.00 Uhr: Jubiläumskonzert in der 
St. Anna-Kirche mit fünf Gastchö-
ren. 16.30 Uhr: Festausklang auf 
dem Kirchplatz. 
Die Sänger bedankten sich bei der 
kath. Kirchenverwaltung Haig da-
für, dass die St. Anna-Kirche sowie 
der Kirchplatz für die Veranstal-
tungen genutzt werden können. 
Stellvertretender Vorsitzender 
Reinhard Conradi nannte als Ziel 

der Jubiläumsfeier, in einem wür-
digen Rahmen daran zu erinnern, 
dass der „Liederkranz“ ein Jahr-
hundert lang das Liedgut und die 
Kameradschaft gepflegt hat und es 
darüber hinaus stets als Aufgabe 
betrachtete, die Attraktivität des 
gemeinsamen Singens in allen Al-
tersschichten zu erhöhen. 
Daher sei der Leitspruch „traditi-
onsbewusst und zukunftsorien-
tiert“ für das Jubiläum in jeder 
Hinsicht geeignet. 
Da der bisherige Schatzmeister 
Michael Konradi seine Aufgabe 

aus privaten Gründen nicht mehr 
weiterführen kann, wurde Manuel 
Dauer zu dessen Nachfolger ge-
wählt. 
Die vom 2. Vorsitzenden Rein-
hard Conradi vorgelegte Ände-
rung der Vereinssatzung wurde  
genehmigt. 
Die Satzung enthält nunmehr auch 
Regelungen zum Datenschutz un-
ter Beachtung der gesetzlichen 
Vorgaben der EU-Datenschutz-
Grundverordnung.

Reinhard Conradi

Annahmeschluss  
Dezember- 
Ausgabe:  

14.11.2018

auch unterwegs oder  
im Urlaub lesen:

www.stockheim-online.de
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Termine
NOVEMber 2018
Ortsteil Stockheim:
 Schützen, jeden Freitag ab 19.30 Uhr Trainingsmöglichkeit
 1. FC, freitags ab 20.30 Uhr Spielersitzung im Sportheim
 TSV, jeden Mittwoch ab 17 Uhr Tennis für Hobbyspieler
 Jeden 3. Dienstag im Monat ab 14.30 Uhr Seniorennachmittag  

im kath. Pfarrheim
 Förderverein, Monatstreff jeden 1. Freitag
08.11. Frauenbund, Monatsversammlung
15.11. alle Vereine, 18.30 Uhr, Treffen der Vereinsvorstände im FC 

Sportheim
24.11. OGV Kinder-/Jugendgruppe, Vogelfütterung im Winter, Win-

terschlafstelle für Igel, Wildfütterung Dachsbau
24.11. ASC BikeRunners, Weihnachtsfeier
Ortsteil Neukenroth:
10.11. Lebenshilfe, Abschlussfeier, Zecher-Halle
10. + 11.11.   Theaterverein, Theateraufführung, Fillweber
17.11. Volkstrachtenverein, Blaulichtparty, Zecher-Halle
17. + 18.11.   Theaterverein, Theateraufführung, Fillweber
23.11. Volkstrachtenverein, Nachkirchweih HALLI GALLI mit Axel & 

Wöff, Zecher-Halle
28.11. Vinzenzverein, 20 Uhr, Mitgliederversammlung, TSV Sport-

heim
Ortsteil Burggrub:
01.11. Kapellenbauverein, JHV
16.11. evang. Kirche, Friedensdekade Kirchengemeinde mit Fackelzug
18.11. evang. Kirche, Volkstrauertag mit Kirchenparade
Ortsteil Reitsch:
02.11. SV, 19.30 Uhr, Vereinsmeisterschaft im Schafkopfkarten, Sport-

heim
03.11. SV, 19.30 Uhr, Speziabend, Sportheim
18.11. Volkstrauertag
24.11. SKB, 19.30 Uhr, Jahresabschluss, Gasthaus Porzelt
26.11. Vereine, 20 Uhr, Vereinsvorständetreffen, Gasthaus Porzelt
Ortsteil Haig:
11.11. FFW, Martinsumzug
19.11. FFW aktive + JF, 19 Uhr, Einsatzübung

Gehe nicht, wohin der Weg führen mag, sondern dort-
hin, wo kein Weg ist, und hinterlasse eine Spur.                                 

Jean Paul

Spruch des Monats

Fahrplan der Autobücherei
Mi., 14.11.  Haig 16.50 Uhr – 17.15 Uhr

Do., 15.11.  Schule Stockheim 10.30 Uhr – 11.00 Uhr,  

 Schule Reitsch 11.15 Uhr – 12.00 Uhr, Stockheim/ 

 oberes Dorf 16.45 Uhr – 17.15 Uhr

Reitsch – Die Kinderfeuerwehr 
Reitsch konnte vor Kurzem neue 
T-Shirts für ihre neuen Mitglieder 
entgegennehmen. Gesponsert wur-
den diese von der Fa. X-Designs aus 
Reitsch vom Inhaber Jochen Eilts. 
Die Kinder der Reitscher Löschbande 
freuten sich sehr über diese Spende 
und trugen die T-Shirts bereits voller 
Stolz bei der Teilnahme an den Feu-
erwehrfesten in Burggrub und Thon-
berg und beim Kinderfeuerwehrtag 

in Rothenkirchen. Die Reitscher 
Löschbande erfreut sich sehr großer 
Beliebtheit bei den Kindern. Gerne 
können weitere Kinder dazustoßen. 
Die Betreuerinnen Judith Suffner 
und Melanie Müller freuen sich über 
weiteren Zuwachs der Gruppe und 
stehen für Fragen gerne bereit. Die 
nächsten Termine für die monatli-
chen Treffen sind dem Aushang am 
Feuerwehrhaus in Reitsch zu entneh-
men.      Text und Bild: Markus Ziereis

Reitscher Löschbande freut 
sich über neue T-Shirts

Die Kinder der Reitscher Kinderfeuerwehr freuen sich über die gesponserten 
T-Shirts für ihre neuen Mitglieder.
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Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 – 12 
Uhr und von 18 – 19 Uhr. Kurzfristige Änderungen möglich – Alle Angaben ohne Gewähr!

01.11.2018 Hagen Schellenberg, Adolf-Kolping-Str. 12,  
 96317 Kronach, 09261 / 3532 und 09261 / 506617

02.11.2018 Dr. Sybille Schönhut, Friesener Str. 14, 96317 Kronach 
 09261 / 93366 und 09261 / 91716

03.11.2018 Dr. Christine Müller-Hümmrich, Jakob-Degen-Str. 36a,  
04.11.2018 96346 Wallenfels, 09262 / 257

10.11.2018 Nadine Neder, Kulmbacher Str. 26, 96317 Kronach 
11.11.2018 09261 / 2795

17.11.2018 Reiner Pechtold, Steinach 23, 96268 Mitwitz 
18.11.2018 09266 / 99090

24.11.2018 Daniel Pohl, Lindenstr. 6, 96337 Ludwigsstadt 
25.11.2018 09263 / 7577

Impressum:
Herausgeber: 
setale | büro für kreative medien | 
design | photographie
Auflage: ca. 2.650
Erscheinungsweise: monatlich, kos-
tenlos für jeden Haushalt in der Groß-
gemeinde Stockheim + Glosberg
Annahmeschluss für Dezember:
14. November 2018 
Erscheinung:
28./29. November 2018
Redaktion, Gestaltung,  
Anzeigenleitung, Realisation:
setale | büro für kreative medien | 
design | photographie, Lorenz Setale,  
Kellerstraße 16, 96342 Stockheim-
Neukenroth, Telefon 09265 7146, 
Fax 09265 913627, Mail infoblatt@
setale-werbung.de
Verantwortlich für den amtlichen 
Teil (Rathaus-Info):
Gemeinde Stockheim
Für redaktionelle Beiträge zeichnet 
jeweils der Verfasser verantwort-
lich und geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder, 
daher bei Einsendungen bitte auf 
Rechtschreibung achten, Namen 
und Ort angeben. Textkürzungen 
behalten wir uns vor. Je Artikel wird 
max. ein Foto veröffentlicht. Die Re-
daktion entscheidet, wann und wel-
che Artikel veröffentlicht werden. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver- 
öffentlichung.
Für die Richtigkeit der angegebe-
nen Termine, Telefonnummern und 
Adressen übernehmen wir keine 
Gewähr!
Für Anzeigenveröffentlichungen ud 
Fremdbeilagen gelten die allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die 
z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse, kann kein Schadensersatz 
gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
Der Herausgeber behält sich vor, An-
zeigen abzulehnen. Es besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung.

Apotheken Dienstbereitschaft
A Bären-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 4424 
 Markt-Apotheke, Ludwigsstadt, Tel. 09263 9536
B Sonnen-Apotheke, Stockheim, Tel. 09265 1300
C Cranach-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 94014 
 Stadt-Apotheke, Teuschnitz, Tel. 09268 9595
D Frankenwald-Apotheke, Küps, Tel. 09264 9770 
 Neue Apotheke, Neuh.-Schierschn., Tel. 036764 7810
E Löwen-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 60830 
 Frankenwald-Apotheke, Tettau, Tel. 09269 1317
F Markt-Apotheke, Steinwiesen, Tel. 09262 9551 
 Markt-Apotheke, Mitwitz, Tel. 09266 359
G Süd-Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 962320  
 Stausee-Apotheke, Nordhalben, Tel. 09267 318
H Mühlen-Apotheke, Marktrodach, Tel. 09261 60990
I Stadt-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 3466 
 Loquitz-Apotheke, Probstzella, Tel. 036735 49506
J Schloß-Apotheke, Weißenbrunn, Tel. 09261 61233 
 Rennsteig-Apotheke, Steinbach/W., Tel. 09263 9520
K Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 51650
L Apotheke am Rathaus, Küps, Tel. 09264 7666 
 Igel-Apotheke, Wallenfels, Tel. 09262 9595 
 Markt-Apotheke, Pressig, Tel. 09265 9580

Dienstbereitschaft von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Alle Angaben ohne Gewähr.

November 2018
im Landkreis Kronach

Mi., 31.10.2018 G

Do., 01.11.2018 H

Fr., 02.11.2018 I

Sa., 03.11.2018 J

So., 04.11.2018 K

Mo., 05.11.2018 L

Di., 06.11.2018 A 

Mi., 07.11.2018 B

Do., 08.11.2018 C

Fr., 09.11.2018 D

Sa., 10.11.2018 E

So., 11.11.2018 F

Mo., 12.11.2018 G

Di., 13.11.2018 H

Mi., 14.11.2018 I

Do., 15.11.2018 J

Fr., 16.11.2018 K

Sa., 17.11.2018 L

So., 18.11.2018 A 

Mo., 19.11.2018 B

Di., 20.11.2018 C

Mi., 21.11.2018 D 

Do., 22.11.2018 E

Fr., 23.11.2018 F

Sa., 24.11.2018 G

So., 25.11.2018 H

Mo., 26.11.2018 I

Di., 27.11.2018 J

Mi., 28.11.2018 K

Do., 29.11.2018 L

Fr., 30.11.2018 A
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Anmeldungen bitte bei der vhs Kreis Kronach, Kulmbacher Str. 1, 96317 Kro-
nach; Tel. 09261/6060-0 oder unter www.vhs-kronach.de.
Kurse: (Nur mit Anmeldung und Lastschrifteinzug)
SH 150 Lerntechniken für Erwachsene  - Workshop - Peter Rosner, Samstag, 24. 
November 2018, 10.00-12.30 Uhr und 13.30-16.00 Uhr, Grundschule Stockheim 
(Schulhaus Reitsch), Medienraum, Gebühr EUR 33,00
SH 151 Frauenselbst-Sicherheit - Cool und sicher unterwegs - Workshop - Heike Bitt-
ner, Donnerstag, 10. Januar 2019, 1 Abend, 16:00-20:00 Uhr, Grundschule Stockheim 
(Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multifunktionsraum, Gebühr EUR 15,00
SH 204 Indian Balance® - Schnupperabend - Bewegung, Atmung, Rhytmus – Heike 
Bittner, Montag, 14. Januar 2019, 1 Abend, 19:00-21:00 Uhr, Grundschule Stockheim 
(Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multifunktionsraum, Gebühr EUR 8,00
SH 207 Lightbox designen - Kreativ-Abend für Erwachsene – Sandra Krumm, 
Montag, 12. November 2018, 1 Abend, 19:00-20:30 Uhr, Grundschule Stockheim 
(Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Werkraum, Gebühr EUR 7,00 zzgl. Materialkosten, 
vor Ort zu zahlen
SH 210 Hülsenfrüchte - vielseitig und lecker - Edith Wagner, Dienstag, 13. Novem-
ber 2018, 1 Abend, 19:00 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstra-
ße 1, Küche, Gebühr EUR 11,00 zzgl. Lebensmittel, vor Ort zu zahlen
SH 211 Syrische Küche - Ozi, Kefta und Maamol - Hazar Aboukaf, Solafa Al Wazani, 
Freitag, 23. November 2018, 1 Abend, 18:30 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus 
Reitsch), Dorfstraße 1, Küche, Gebühr EUR 11,00 zzgl. Lebensmittel, vor Ort zu zahlen
SH 212 Kleine Snacks - der Partykochkurs - Ina Bätz, Freitag, 25. Januar 2019, 1 
Abend, 19:00 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Küche, 
Gebühr EUR 11,00 zzgl. Lebensmittel, vor Ort zu zahlen
SH 213 Indische Küche - Dal, Curry und Kesari - Tina Vadász-Hain, Freitag, 01. Fe-
bruar 2019, 1 Abend, 19:00 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorf-
straße 1, Küche, Gebühr EUR 11,00 zzgl. Lebensmittel, vor Ort zu zahlen
SH 700 Pizza, Burger, Pommes selfmade - Kochkurs für Jugendliche von 12 bis 16 
Jahren - Angelika Wunder, Freitag, 23. November 2018, 1 Nachm., 15:00-17:00 Uhr,  
Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Küche, Gebühr EUR 8,00 
zzgl. Lebensmittel, vor Ort zu zahlen
SH 702 Adventskalender - Adventswerkstatt für Kinder von 8 bis 13 Jahren - Mandy 
Pörner, Freitag, 09. November 2018, 1 Nachm., 16:00-18:00 Uhr, Grundschule Stock-
heim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Werkraum, Gebühr EUR 6,00 zzgl.
Materialkosten, vor Ort zu zahlen

Herbst/Winterprogramm 2018/2019

Stockheim | Außenstellenleiterin: 
Astrid Kestel
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Verfasserin: Martina Bradler

FFW Haßlach - Kommandantenwahl
Der neu gewählte Kommandant der FFW Haßlach Johannes Beetz und 
sein neu gewählter Stellvertreter Bernhard Detsch wurden vom Ge-

Gemeinderatssitzung vom 08. Oktober 2018:

meinderat in ihrer jeweiligen Funktion bestätigt.
Beide sind engagierte Führungskräfte, die eine Führungsposition be-
reits seit vielen Jahren innehaben und hierzu auch alle notwendigen 
Lehrgänge absolvierten. 
Bürgermeister Rainer Detsch bedankte sich in diesem Zusammenhang 
vor allem bei Herrn Bernhard Detsch, der das Amt des Kommandanten 
24 Jahre innehatte und nun als stellvertretender Kommandant fungiert.  
Ein ausführlicher Bericht darüber wurde bereits in der letzten Infoblatt-
Ausgabe abgedruckt.
Der Gemeinderat beschloss die Sanierung der Wasserauf-
bereitungsanlage Haig
Erster Bürgermeister Rainer Detsch führte hierzu aus, dass die Wasser-
versorgung aus den Haiger Quellen wegen Grenzwertüberschreitungen 
und bakteriellen Verunreinigungen in Absprache mit dem Gesundheits-
amt Kronach vom Netz genommen wurde. In Haig habe man im Jahr 
2003 Verbesserungsmaßnahmen mit der Quellensanierung und der No-
tanbindung im Jahr 2008 an die Tiefbrunnen I und II Neukenroth vorge-
nommen. Die sichere Wasserversorgung aus den Quellen in Haig sei ak-
tuell wegen zu langen Reaktionszeiten bei möglichen Verunreinigungen 
nicht gegeben. Eine Grobüberplanung wurde deswegen Herrn Dipl.-Ing. 
FH Klaus Mitter vom Ingenieurbüro Sixt, Heiß + Partner aus Marktschwa-
ben in Auftrag gegeben, der diese den Gemeinderatsmitgliedern sowie 
den zahlreich anwesenden Bürgerinnen und Bürgern aus Haig vorstellte.
Herr Mitter ging ausführlich auf den Bestand und die Rohwasserbeschaf-
fenheit ein und stellte im Ergebnis fest, dass eine Wasseraufbereitung 
dringend zu empfehlen sei. Er merkte positiv an, dass im Rohwasser we-
der Pflanzenschutzmittel noch Biozidprodukte oder auch andere Schad-
stoffe nachweisbar waren. Es liege jedoch nur eine „dünne“ Analysen-
basis vor und es sollte noch ein angepasstes Untersuchungsprogramm 
durchgeführt werden.
Bauliche Maßnahmen seien an den Wänden, am Dach, an den Türen, am 
Fenster sowie bei der Dämmung erforderlich. Weitere Sanierungsmaß-
nahmen wie z. B. der Einbau einer UV-Desinfektionsanlage erfordern 
zudem die Erschließung des Hochbehälters mit Strom.
Die Kostenschätzung beläuft sich auf netto 240.000 bis 270.000 EUR. 
Nicht eingeschlossen sind hierbei Kosten für Zuwegung, Stroman-
schluss sowie Baunebenkosten. 
Weil das Wasser aus Haig kein Nitrat und damit eine hohe Qualität auf-
weist, sollte diese Möglichkeit der Trinkwasserversorgung erhalten blei-
ben, so Herr Mitter am Ende seiner Ausführungen. 
Wortmeldungen und Reaktionen von Gemeinderatsmitgliedern als 
auch von anwesenden Bürgerinnen und Bürgern zeigten eine positive 
Resonanz auf die Voruntersuchungen und die vorgeschlagene Lösung.
Das Thema „Kanal Büttnerszeche“ stand wieder auf der Ta-
gesordnung
Bürgermeister Rainer Detsch teilte mit, dass mittlerweile das Gutachten 
(Bericht über „Orientierende Altlastenuntersuchung“) des Ingenieurbü-
ros vorliege. 
Das Gutachten lasse jedoch noch Fragen offen; Fakt ist allerdings, dass 
beim Einbau des Kanals sehr hohe Entsorgungskosten entstehen und 
auf die Anwohner  umgelegt werden müssten. 
Deshalb werde die Entscheidung über die weitere Vorgehensweise in 
einem Erörterungstermin mit den Bewohnern der Büttnerszeche in der 
KW 43 erfolgen.
Die Sanierung der Rentei geht in die nächste Phase
Der Gemeinderat beschloss die Baudurchführung für das Projekt „Sanie-
rung der Rentei, Bergwerksstr. 49, Stockheim, zur Nutzung als Begeg-
nungs- und Informationszentrum“. Bereits im Jahr 2017 wurde für dieses 
Projekt ein Förderantrag für das Programm „Förderoffensive Nordost-

Eva Schießwohl – die neue Kämmerin im Rathaus Stock-
heim 
Kämmerer Stephan Urban, der ab dem 01. November 2018, an seine Hei-
matgemeinde Mitwitz versetzt wird, übergibt sein Amt an seine Nachfol-
gerin Eva Schießwohl. 
Frau Eva Schießwohl aus Burggrub hat nach dem Erreichen der Hoch-
schulreife ein duales Studium bei der Stadt Erlangen und an der Fach-
hochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege (Fachbereich 
Allgemeine Innere Verwaltung) mit dem Abschluss Diplom-Verwal-
tungswirtin (FH) absolviert. 
Im Jobcenter der Stadt Erlangen war sie dreieinhalb Jahre tätig, bevor 
sie in das Personal- und Organisationsamt wechselte.
In ihrer Heimatgemeinde Stockheim lag und liegt stets ihr Lebensmit-
telpunkt. Hier engagiert sie sich auch in vielen Vereinen. Deshalb ist es 
auch ihr Ziel, die Lebensqualität in der Gemeinde nicht nur zu erhalten, 
sondern auch stetig mit weiterzuentwickeln. 
Als Erster Bürgermeister Rainer Detsch Frau Eva Schießwohl im Jahr 2011 
zu ihrem hervorragenden Abitur gratulierte,  äußerte er den Wunsch, 
dass nach ihrem Studium der „Weg in ihre Heimat“ führen möge, weil 
jede Gemeinde junge qualifizierte Leute brauche. Dieser Wunsch ging 
jetzt in Erfüllung!
In der Gemeindeverwaltung ist sie bereits „angekommen“ und herzlich 
aufgenommen worden. 

Das Bild zeigt die neue Kämmerin Eva Schießwohl mit Bürgermeister Rainer 
Detsch, Stephan Urban und Geschäftsleiter Rainer Förtsch.
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Bettina Rubel erhält die Ehrennadel in Gold des Landkreises 
Landrat Klaus Löffler würdigte in Mitwitz zahlreiche Menschen für ihre 
Leistungen in vielen Ehrenämtern. „Ehrenamt und Bürgerengagement 
sind in unserem Heimatlandkreis wirklich Spitze. Die Empfänger der 
heutigen Ehrung und Auszeichnungen belegen das auf eindrucksvol-
le Weise“, so würdigte der Landrat die Ideen, Initiativen und die vielen 
Stunden ehrenamtlicher Arbeit. 
Frau Bettina Rubel aus Neukenroth wurde für ihren 25jährigen Einsatz 
als 2. bzw. jetzt 1. Vorsitzende des Volkstrachtenvereins „Zechgemein-
schaft“ Neukenroth, für ihr Engagement beim Bau der Zecherhalle, als 
Mitbegründerin der Kindertanzgruppe, als Lektorin der Pfarrgemeinde 
Neukenroth, als Leiterin der Gymnastik-Gruppe des TSV Neukenroth, 
ihre ehrenamtliche Arbeit beim Theaterverein Neukenroth und als An-
sprechpartnerin beim Projekt „Kommunalmarketing“ in der politischen 
Gemeinde mit der Kreis-Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. 

Das Bild zeigt von links: Landrat Klaus Löffler, Bettina Rubel, Ersten Bürger-
meister Rainer Detsch und Maria Gerstner in ihrer Eigenschaft als Kreisrätin.                                                                                        
Bild: Michael Trebes, LRA

bayern-Oberfranken“ für die Planungsphase gestellt. 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf 2.749.593,12 EUR brutto inclusive 
der Planungsleistungen. Als nichtzuwendungsfähige Kosten fallen vo-
raussichtlich 235.996,57 EUR an. Auf den zuwendungsfähigen Betrag 
von 2.513.596,55 EUR ist eine 90%ige Bezuschussung (= 2.262.236,90 
EUR) zugesichert. Den definitiven Förderbetrag entscheidet das Amt für 
Ländliche Entwicklung. 
Für die Freiwillige Feuerwehr Haßlach werden zwei Stell-
plätze geschaffen
Die Dachdecker- und die Flaschnerarbeiten wurden beschränkt ausge-
schrieben.
Bei den Dachdeckerarbeiten gaben von zehn angeschriebenen Firmen 
drei Firmen ein Angebot ab. Der Zuschlag für die Dachdeckerarbeiten 
geht an die Firma Hannweber in Haig, die mit 13.455,02 EUR das güns-
tigste und wirtschaftlichste Angebot abgegeben hat. 

Bei den Flaschnerarbeiten gaben von acht angeschriebenen Firmen 
zwei Firmen ein Angebot ab.  
Der Zuschlag für die Flaschnerarbeiten geht ebenfalls an die Firma 
Hannweber in Haig, die mit 2.171,73 EUR das günstigste und wirtschaft-
lichste Angebot abgegeben hat.
Nur ein Bauantrag stand auf der Tagesordnung
Zum Bauantrag Rudolf und Sandra Meißner, Ostring 7, Stockheim-Neu-
kenroth
- Sanierung und Erweiterung Garage mit Schuppen
wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Schulorchester der Grundschule Stockheim
An der Grundschule Stockheim wurden im vierten Jahr 
hintereinander sieben Schülerinnen und Schüler aus 
den Klassen 3a und 3b ins Schulorchester aufgenommen. Seit der 
Gründung der ersten Bläserklasse im Schuljahr 2014/2015 wurde jetzt 
im Schuljahr 2018/2019 erneut an sieben musikbegeisterte Schü-
ler Instrumente übergeben. In den ersten Wochen seit Schulbeginn 
durften sie individuell üben und testen, welches Instrument ihnen 
am besten liegt und welches sie schließlich erlernen möchten. Rekto-
rin Astrid Kestel freute sich sehr über diesen Fortschritt und begrüßte 
zur Instrumentenübergabe als Vertreter der Bergmannskapelle Stock-
heim, Gerwin Eidloth und den Leiter des Schulorchesters, Daniel Hä-
rich. Die Bergmannskapelle ist Kooperationspartner der Grundschule 
Stockheim und stellt einige Instrumente als Leihgabe zur Verfügung. 
Die Kinder staunten nicht schlecht als ihnen Gerwin Eidloth erzählte, 
dass er fast schon 60 Jahre aktiver Musiker in der Bergmannskapelle 
ist und er immer noch Spaß hat, anderen Menschen mit Musik eine 
große Freude zu bereiten. Für die Instrumentenleihgabe sei die Schul-
familie sehr dankbar, meinte Rektorin Kestel. Folgen einzelner Töne 
werden zur Melodie, sagte die Schulleiterin zu den gespannt lauschen-
den Schülern, die mit großen Augen verfolgten wie ihre Instrumente 
ausgepackt wurden. Heute ist ein großer Tag für euch und wenn alles 
gut geht und ihr fleißig übt, werdet ihr schon Weihnachten im Schul-
orchester eure Eltern und Verwandten erfreuen können, sagte sie den 
Nachwuchsmusikern. Insgesamt habe man schon 20 Kinder aus den 
dritten und vierten Klassen der Grundschule Stockheim an Instrumen-
ten ausbilden können, freute sie sich.

Das Bild zeigt: Jetzt kann es losgehen! Große Freude bei der Instrumen-
tenübergabe der neuen Nachwuchsmusiker für das Schulorchester der 
Grundschule Stockheim. Hinten stehend von links Gerwin Eidloth (Berg-
mannskapelle Stockheim), Rektorin Astrid Kestel, Orchesterleiter Daniel 
Härich                                   Text und Bild: K.- H. Hofmann 
Konstantin Mesch aus Haig gewinnt „Bronze“ bei den 
Bayerischen Meisterschaften im Rettungsschwimmen und 
wird mit seiner Mannschaft Vizemeister!
Viele Jugendliche haben sich im Landkreis Kronach dazu entschieden 
sich als Rettungsschwimmer ausbilden zu lassen, um dann Menschen 
aus Wassergefahren zu retten. Sie sind Mitglied der DLRG, der Deut-
schen-Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V., geworden. Rettungsschwim-
mer sind ausgebildete Personen, denen die fachlichen Kenntnisse für 
das Erkennen, Begreifen und Handeln bei Unfällen am und im Wasser 
vermittelt, geprüft und bescheinigt wird. Ab dem 12. Lebensjahr kön-
nen Jugendliche das Deutsche Rettungsschwimmabzeichen in Bronze 
absolvieren. Ab da ist der Grundstein gelegt und sie können schon das 
Wachdienstpersonal an den Seen und in den Schwimmbädern unter-
stützen.
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Unternehmerfrühstück im Rathaus Stockheim
Das CIK ist ein Zentrum zur unternehmerischen Begleitung von Exis-
tenzgründerInnen aber auch zu Betreuung und Weiterentwicklung be-
stehender Unternehmen (Geschäftsübergabe, Geschäftserweiterung). 
Durch persönliches Coaching verhelfen wir den Unternehmen zu einer 
erfolgreichen Entwicklung ihres Geschäftsmodells.
Wir wirken in der Fläche und stärken damit den ländlichen Raum. Hier 
können wir unbelastet von den Einschränkungen der Ballungsräume neu 
gestartete Unternehmen voranbringen. Vor allem Gründer haben hier 
bei uns gute Chancen, ihre Ideen erfolgreich umzusetzen
Bei der CIK steht der Gründer mit seiner Idee bzw. das Unternehmen mit 
seiner Fragestellung im Mittelpunkt. Dank unserer unternehmerischen 
Erfahrung kümmern wir uns um die Entwicklung des Geschäftsmodells, 
den Kontakt zu Business Angels und unterstützen sie oder ihn bei der 
Ausstattung des Unternehmens.
Für die Gemeinde Stockheim stehen wir Ihnen bei einem Unternehmer-
frühstück am 15.11.2018 um 08:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Fragen. Bitte 
melden Sie sich bei der Gemeinde Stockheim unter der Telefonnummer 
09265 / 807021 (Frau Bradler) oder unter der E-Mail-Adresse gemeinde@
stockheim.bayern.de an. 

So auch Konstantin Mesch aus Haig, 14 Jahre alt. Er ist als kleiner Jun-
ge zu den Wasserrettern gekommen, um dort Schwimmen zu lernen. 
Nachdem er sein Seepferdchen geschafft hat, wollte er mehr vom 
Schwimmen wissen. Vor allem aber der Rettungssport hat es Konstantin 
angetan. So startet er schon als 7jähriger das erste Mal bei den DLRG 
Landkreismeisterschaften. Um den Umgang mit Rettungspuppen, Gur-
trettern und speziellen Glasfaserflossen sicher zu beherrschen, trainiert 
Konstantin bis zu 4 Mal die Woche.
Jedes Jahr startet er bei den DLRG Landkreismeisterschaften. Hier ge-
lang es ihm, sich für die Oberfränkischen Meisterschaften zu qualifizie-
ren. Von den Oberfränkischen Meisterschaften ging es dann weiter zu 
den Bayrischen Meisterschaften im Rettungsschwimmen 2017 in Ruh-
polding und 2018 in Bayreuth. 
Die ganze Mühe hat sich im Juni 2018 nun bei den Bayrischen Meis-
terschaften bezahlt gemacht. Konstantin hat die Bronzemedaille er-
schwommen. Mit seiner Mannschaft ist er Bayrischer Vizemeister ge-
worden und hat sich für die Deutschen Meisterschaften in Leipzig 
qualifiziert.
Nebenbei unterstützt Konstantin die Hallenbadaufsicht im Schwimm-
bad in Küps und er ist beim Jugend-Einsatz-Team der DLRG Küps mit 
dabei. Hier lernt er Gefahrenquellen in Gewässern kennen, Strudel, Sog 
und Wasserwalzen, und wie man sich auf einem Rettungsboot verhält. 
Verschiedene Knoten werden gelernt und die verschiedensten Rettungs-
materialien in der Wasserrettung. In seiner Ausbildung zum Wasserretter 
erfährt er auch, welche Gefahren im Meer lauern und welche Gefahren 
von gefährlichen Strömungen ausgehen. Hat er diese Grundbegriffe 
erlernt und die Fachausbildung Wasserrettung mit 16 abgeschlossen, 
kann er in der DLRG noch weitere Ausbildungen absolvieren, wie z.B. 

Rettungstaucher, Strö-
mungsretter, Boots-
führerschein, Wasser-
Luftretter.

Bürgermeister Rainer 
Detsch zeigte sich be-
eindruckt von dem gro-
ßen Engagement des 
angehenden jungen 
Rettungsschwimmers. 
Für seinen ehrenamt-
lichen Einsatz bei der 
DLRG wünschte er 
Konstantin weiterhin 
viel Freude und für die 
anstehenden Einsätze 
und auch Wettbewerbe 
viel Erfolg und reichlich 
neue Erfahrungen. Als 
kleines Dankeschön 
und Wertschätzung 
überreichte Bürger-
meister Detsch ein klei-
nes Präsent.

Erntedankfest mit Fahrzeugweihe im Pflegeheim „Haß-
lach-Blick“
Im Rahmen des diesjährigen Erntedankfestes  im Alten- und Pflegeheim 
Haßlach-Blick fand  ein Gottesdienst mit dem neuen Diakon Hr. Funk 
und den Bewohnern statt. 
Bei herrlichem Wetter wurde bei diesem Anlass das neue Bewohnermo-
bil eingeweiht, mit welchem Ausflüge und Fahrten unternommen wer-
den.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt und alle Bewohner hatten 
viel Freude an diesem Fest.  
Musikalisch umrahmt wurde diese Feier von Ute Fischer Petersohn.

Text und Bild: Bettina Zwosta, Pflegeheim „Haßlach-Blick“

Volkstrauertag in der Gemeinde
Samstag, 17.11.2018, 17.30 Uhr in Haig    Samstag, 17.11.2018, 17.45 Uhr in Haßlach
Sonntag, 18.11.2018, 8.30 Uhr  in Stockheim; Kirchenparade  Sonntag, 18.11.2018, 9.00 Uhr  in Burggrub
Sonntag, 18.11.2018, 10.30 Uhr in Neukenroth; Kirchenparade Sonntag, 18.11.2018, 14.00 Uhr in Reitsch; Andacht mit  
            Totengedenken
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Fundsachen  
suchen ihre Eigentümer
2 Fahrräder schwarz  04.04.2018 ggü. Nagelstudio   
und weinrot   Neukenroth

1 Samsung Handy Gold 11.04.2018 Neukenroth OA  
  Richtung Wolfersdorf

1 schwarzer Trolleykoffer 02.05.2018 Bushaltestelle  
Marke Roncato  Königsberger Str. 

1 schwarzer Rucksack  01.05.2018 Radweg Stockheim-Neuken- 
Marke Redcliffs  roth, Kotbeutelspender

1 Schlüssel,  25.05.2018  Schützenstraße, 
eingestanzt KTM  nähe Teich Burggrub

Schwarzer Geldbeutel KW 24 DM Markt Stockheim

Schwarze Brille KW 24 Straße bei Gärtnerei  
  Morand

Schlüsselbund mit rotem  KW 33 vor dem Firmengelände 
Mäpchen und Opelschlüssel  Simon

Schwarzes Armband KW 34 Spielplatz Stockheim 
mit silberner Kugel

graue Mütze mit blau- 23.08.2018 OGV-Gelände Stockheim 
grüner Aufschrift 89

Pinke Jacke 13.09.2018 Spielplatz Stockheim

schwarze Jacke Marke:  KW 42 Eichendorffsiedlung 2 
Garry Weber

Bestattungsinstitut

Krässe Annahmeschluss  
Dezember- 
Ausgabe:  

14.11.2018

auch unterwegs oder  
im Urlaub lesen:

www.stockheim-online.de
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Adventsfenster 2018 – 
wer macht mit?
Stockheim – Seit 2011 veranstaltet 
nun die Interessengemeinschaft 
Stockheim jedes Jahr zur Vorweih-
nachtszeit die Aktion der Advents-
fenster in der Großgemeinde Stock-
heim. Auch dieses Jahr ist es wieder 
soweit. Jeden Tag wird sich ab dem 
1. Dezember um 18.30 Uhr ein Tür-
chen öffnen. Jedes Fenster ist indivi-
duell, einzigartig und mit viel Liebe 
von den Fensterpaten gestaltet. Im 

Moment sind noch einige Fenster 
frei. Die Interessengemeinschaft 
sucht Familien bzw. Geschäftsleu-
te, Vereine in allen Gemeindeteilen 
von Stockheim, die sich in der Ad-
ventszeit bereit erklären, ein Fens-
ter weihnachtlich zu gestalten – als 
übergroßes Türchen des Adventska-
lenders. Hierbei sind der Gestaltung 
keine Grenzen gesetzt. Nur eines ist 
wichtig, die Zahl muss im Fenster 
deutlich erkennbar sein. Der Spen-
denerlös kommt auch in diesem 
Jahr wieder einem guten Zweck zu 
Gute.
Weitere Infos, Anmeldung und Da-
tenschutzerklärung finden Sie unter 
www.interessengemeinschaft-stock-
heim.de

Ihre 
Interessengemeinschaft Stockheim
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Rechtzeitig an Weihnachten denken!

Weihnachtsgeschenke  
vor Ort kaufen und den  
Einzelhandel stärken
Stockheim – Jetzt beginnt so lang-
sam die Zeit, in der man sich Gedan-
ken darüber macht, was man denn 
seinen Liebsten so zu Weihnachten 
schenken kann. Wenn man in den 
Straßen und Geschäften unterwegs 
ist, scheinen alle Leute nur in Stress 
und Hektik zu verfallen.
Statt sich einfach mal eine kleine 
Auszeit zu nehmen und ganz be-
wusst die Geschäfte vor Ort zu be-
suchen, sind viele der Meinung, dass 
sie es einfacher haben, wenn sie ihre 
Geschenke online einkaufen. 
Doch wo bleibt die weihnachtliche 
Stimmung, der Geruch, der in der 
Vorweihnachtszeit in der Luft liegt 
und die heimelige Atmosphäre, 
wenn es schon beizeiten dunkel 

draußen wird? Geht das alles an 
einem vorbei? Nehmen Sie sich 
doch in diesem Jahr wieder mal die 
Zeit und bummeln in den hießigen 
Geschäften und halten Ausschau 
nach den Dingen, über die sich 
Ihre Familie oder Freunde freuen. 
Freundlichkeit und Service sind 
Ihnen garantiert und falls Sie mal 
etwas nicht bekommen, fragen Sie 
doch einfach nach, ob man es für 
Sie bestellen kann oder kaufen Sie 
einen Geschenkgutschein. Helfen 
Sie mit, dass der Einzelhandel in un-
serer Region gestärkt wird.  Nur so 
sichern Sie Arbeitsplätze vor Ort und 
belebte Geschäfte machen unsere 
Gegend attraktiv.

Ihr Stockheimer Infoblatt

Bald beginnt 
die  

Weihnachtszeit...
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KAB Stockheim feiert  
Rosenkranz und Oktoberfest
Stockheim – Am ersten Freitag im 
Oktober feierte die Christen der 
katholischen Pfarrgemeinde St. 
Wolfgang den ersten feierlichen Ro-
senkranz. 
Das Leitungsteam der KAB gestalte-
te die Andacht aus, unterstützt von 
der Frauenschola, unter der Leitung 
von Siegfried Weißerth. 
Diakon Wolfgang Fehn setzte am Be-
ginn der Andacht das Allerheiligste 
aus. 
Die fünf Themen der sozialen Rosen-
kranzgesätze waren Frieden, Men-
schenwürde, soziale Gerechtigkeit, 
Wahrhaftigkeit und Freiheit. Dies 
sind Urthemen der katholischen Ar-
beitnehmerbewegung wie Diakon 

Fehn am Schuss resümierte. 
Jesus Christus will das Heil aller 
Menschen. 
Deshalb kann uns das soziale Um-
feld nicht gleichgültig sein. Mit 
dem eucharistischen Segen sollen 
wir gestärkt in unseren Alltag zurück 
gehen. Diakon Fehn lud, im Auftrag 
des KAB-Leitungsteam zum Okto-
berfest ins Pfarrheim ein. Mit Wurst- 
und Käseplatten wurde in fröhlicher 
Runde der Abend abgerundet.

Wolfgang Fehn


